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Eine Kursänderung
Der bevorſtehende Beginn der Parlamentskampagne

richtet von neuem fragende Blicke nach der Wilhelmſtraße
in Berlin ob dort nicht endlich ein deutliches Zeichen ge
geben wird wohin Graf Bülow den Kurs unſerer inneren
Politik ſteuern will Als er in Preußen und Deutſchland
die Zügel der Regierung ergriff da verkündeten ſeine Anwälte in der Oaffentichteit er werde ſie ſtraff anziehen

Von nun an wäre es aus mit der Buntſcheckigkeit der
Meinungen im preußiſchen Miniſterium nur ein Wille
ſolle künftig regieren Wir warten bis heute darauf daß
ſich auch nur zum Teil dieſes Wort erfüllt So ſelbſtändig
und feſt auch der vierte Kanzler in der auswärtigen Politik
ſeinen Mann vor dem Parlamente ſtand ſo unſicher ſo
verſchwommen ſo widerſpruchsvoll blieb nach wie vor die
Phyſiognomie ſeiner inneren Politik Halb Agrarier halb
Freund von Welthandel Schiffahrt und Jnduſtrie halb
Zentrums und Jeſuitenfreund und intimer Vertrauter des
Prinzen Arenberg halb moderner Menſch der ſich da
wo es politiſch nichts koſtet mit liberalen Gedanken
ſchmückt ein Mann der mit den ſtark junkerlichen An
ſchauungen von Hammerſteins ebenſo gern arbeitet wie mit
den bürgerlich kaufmänniſchen des Herrn Möller ſo
ſchwankt ſein Charakterbild in der Geſchichte Soll es
damit jetzt ein Ende nehmen Sind die innerpolitiſchen
Lehrjahre des Meiſters der diplomatiſchen Taktik zu Ende
Faſt ſcheint es als ſei der Graf endlich zu dieſer Ueber
zeugung gekommen Die Erſetzung ſeines nächſten Mit
arbeiters des bisherigen Chefs der Reichskanzlei
v Conrad durch den konſervativen Führer
v Loebell bedeutet allem Anſchein nach mehr als bloß
eine andere Verteilung der Rollen in demſelben Stück Die
Namen der beiden Männer ſind bereits politiſch viel zu
ſehr belaſtet als daß man nicht zu der Annahme gezwungen
wäre daß das Programm ſelber geändert werden ſoll

Herr von Conrad iſt als Unterſtaatsſekretär ins Land
wirtſchaftsminiſterium berufen worden anſtelle des in den
Ruheſtand tretenden Herrn Sterneberg Ohne daß ſich
irgend eine Stimme dagegen erhob trat gleichzeitig mit
dieſer Ernennung die Behauptung auf der Poſten als
Unterſtaatsſekretär ſei nur ein Durchgangsſtadium Herr
v Conrad ſei der künftige Landwirtſchaftsminiſter Als
Kind der Oſtmarken als Regierungspräſident in Brom
berg als vortragender Rat im Landwirtſchaftsminiſterium
habe er ſich die geeignete Schulung erworben um den ver
fahrenen Karren der deutſchen Oſtmarkenpolitik wieder flott
machen zu können Wie wir jüngſt ausführlicher darlegten
iſt die Oſtmarkenfrage verquickt mit der Latifundienfrage
Daß wir im Oſten ein paar über das Land verſtreute
deutſche Großgrundbeſitzer haben hilft dem Deutſchtum gar
nichts ſo lange dieſe Großgrundbeſitzer behaupten ohne
den Maſſenimport ruſſiſcher und galiziſcher Arbeiter nicht
exiſtieren zu können und ſo lange dieſer Maſſenimport
unausgeſetzt die Anſiedlung eines polniſchen Bauern
und Mittelſtandes befördert Das Polentum iſt
durch die bisherige Politik nicht zurückgeworfen worden
ſondern es hat ſich immer weiter ausgedehnt Freilich
wäre der Schluß voreilig daß dieſe Politik etwa die alleinige
Urſache dafür wäre Das Polentum iſt volklich und wirt
ſchaftlich erſtarkt auch als Preußen die mildeſten Saiten

aufzog und ſelbſt die Förderung der polniſchen Sprache
betrieb Mit Milde iſt es jedenfalls nicht beſſer ſondern
ſchlechter geworden zum mindeſten muß es alſo einmal

mit Strenge verſucht werden Bisher freilich iſt es auch
damit nicht beſſer geworden Die polniſchen Parzellierungs
banken haben die Anſiedlungskommiſſion im Tempo
der Beſiedelung überholt und die Großgrundbeſitzer
drehen immer wieder den Hahn auf durch den
die polniſche Flut in den deutſchen Oſten einſtrömt Sie
dort zum Nutzen des Polentums zu verteilen dafür weiß
dann polniſche Rührigkeit ſchon ſelber zu ſorgen Hiermit
muß aufgeräumt werden falls nicht die Köln Volksztg
recht behalten ſoll die bereits jubelt Wie die Schiffs
planken beim Sturm kracht der Bau unſerer hakatiſtiſchen
Politik in allen Fugen Noch ein paar Jährchen und die
Liquidation wird öffentlich und feierlich ihren Anfang
nehmen Herrn von Conrads Berufung ſoll dieſes Fiasko
aufhalten Er ſoll jene Steifnackigkeit dem Agrarier und
Großgrundbeſitzertum des Oſtens gegenüber zeigen die dem
jovialen Weſen Podbielskis nicht liegt ohne die aber im
Oſten nicht auszukommen iſt falls die ganze Polenpolitik
nicht ein trauriges Fiasko erleben ſoll

Sein Nachfolger als rechte Hand des Reichskanzlers wird
der Führer der konſervativen Partei v Loebell Noch
weit mehr als die Ernennung v Conrads läßt die Be
förderung v Loebells zum Chef der Reichskanzlei beſtimmte
Schlüſſe auf den Kurs zu den Graf Bülow in der innern
Politik einzuſchlagen vorhat Zwar wird niemand be
haupten können daß Graf Bülow bisher in der Praxis
irgend welche liberalen Anwandlungen gezeigt hat Aber die
Wahl des Organiſators der konſervativen Partei zu ſeinem
Hauptberater in der preußiſchen inneren Politik bedeutet eine
Abwendung des preußiſchen Miniſterpräſidenten von der
Linken die an Klarheit nichts mehr zu wünſchen übrig läßt
Jnnerhalb der konſervativen Partei hat der frühere Land
rat von Rathenow der ein hervorragender Redner iſt bei
den letzten Wahlen die Geſchäftsführung der Centralleitung
der konſervativen Partei in der Hand gehabt und wie in
einer Berliner Korreſpondenz bemerkt wird in aller Stille
ſeit Jahren das Loſungswort ausgegeben nach der die
Phalanx der konſervativen Partei in allen wichtigen Fragen
aufmarſchiert iſt Es iſt bezeichnend mit welcher Genug
tuung die konſervative Preſſe die Beförderung dieſes
Mannes begrüßt der zwar als Parlamentarier noch wenig
hervorgetreten iſt und den Spott der Tägl Rundſchau
nicht verdient die bei ihm keine weiteren Fähigkeiten ent
deckt hat als daß er das Monocle kavaliermäßig zu hand
haben weiß der aber als ein hervorragend fähiger
Menſch gilt dem Kundige längſt eine Zukunft vorausgeſagt
hatten 1898 1900 gehörte er dem Reichstage an und
ſchon vor einiger Zeit hieß es er habe die Uebernahme
eines hohen Staatsamtes das man ihm angetragen glatt
abgelehnt abgelehnt aus politiſchen Gründen Wenn
er heute anders denkt ſo muß ſich irgend etwas geändert
haben Graf Bülow muß ſeine Rechnung mit der konſer
vativen Partei auf irgend eine Weiſe beglichen haben
v Loebell hat als Landrat für die Kanalvorlage geſtimmt
Vermutlich ſoll er als Parlamentär des Miniſterpräſidenten
ins Lager der Kanalfeinde gehen und ſie zur Kapitu
lation überreden Und mit welchem Preis wird er
dieſe Uebergabe erkaufen Man braucht nur an die
Schulfrage zu erinnern um ſich ein Bild zu machen wohin
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der Kurs Bülow Loebell ſteuern wird Graf Bülow
iſt Realpolitiker Er zählt die Häupter der Parteien und
danach richtet er ſeine Politik ein Mit dem Gedanken an
Wahlrechtsänderung zur Beſeitigung der konſervativ
klerikalen Uebermacht im Landtage plagt er ſich nicht er
ſtellt ſich auf den Boden dieſer Mehrheit nnd um ihr einen
Erfolg in der Kanalpolitik abzutrotzen gibt er ihr die
Schule preis Leider fehlt es an allen Anzeichen dafür
daß die Ernennung des Herrn v Loebell anders als im
Sinne eines gehörigen Ruckes nach rechts gedeutet werden

könnte eDeutſches eich
Die Erkrankung des Königs von Sachſen

Das geſtrige amtliche Bulletin über das Befinden des
Königs nach dem Nahrungsaufnahme und Kräftezuſtand des
Monarchen der letztere war trotz der Sommerkur ſchon bis
her kein zufriedenſtellender viel zu wünſchen übrig laſſen hat
hier allenthalben ſehr ernſt geſtimmt Wenn auch eine augen
blicktiche Lebensgefahr als nicht vorliegend angeſehen wird
andernfalls würde Prinzeſſin Mathilde geſtern nicht ausgeritten

ſein und der König ſelbſt zu ſeiner Umgebung noch vorgeſtern
wiederholt geäußert hat er befinde ſich eigentlich ganz wohl ſo
verhehlt man ſich doch nirgends daß die fortgeſetzten Anfälle
von Herzkrampf und Atemnot außerordentlich ſchwächend wirken
und daß die krankhaften Veränderungen der Herz und großen
Schlagadern Arterienverkalkung auf die jene Anfälle zu
rückzuführen ſind in vorgerücktem Alter als höchſt bedrohllche
Erſcheinungen gelten Die Arterienverkalkung bedingt Brüchig
keit der Arterien die leicht zu mortalen Blutergüſſen führen
können Die aſthmatiſchen Beſchwerden kreten meiſt gegen
Morgen in der 3 oder 4 Stunde auf und es geſellt ſich zu
ihnen meiſt noch höchſt quälender Huſtenrelz und der Patient
hält es nicht mehr im Bett aus Gegen Mittag beſſert ſich der

uſtand gewöhnlich nicht unerheblich und der erſte Teil der
dacht verläuft meiſt befriedigend Nach der rückhaltloſen Faſſung

des geſtrigen Bulletins darf man erwarten daß auch die weiteren
nichts verheimlichen werden Die von gewiſſer Seite in Szene
geſetzten Vertuſchungsverſuche haben weder den Beifall der Aerzte
noch des Königs ſelbſt

Volitiſches
Die Nordd Allg Ztg weiſt auf die am 15 Februar

a St von der ruſſiſchen Regierung veröffentlichten Grundſätze
die jetzt im ruſſiſch japaniſchen Kriege zur Anwendung gelangen
ſollen hin Zu Nummer 6 Ziffer 10 welche lautet Ueberhaupt
werden als Kriegskonterbande bezeichnet alle Gegen
ſtände welche für den Land und Seekrieg beſtimmt ſind ſowle
Reis Lebensmittel desgleichen Pferde Saum und andere Tiere
die zu Kriegszwecken dienen können wenn ſie für Rechnung des
Feindes oder mit Beſtimmung für den Feind befördert werden
ſchreibt die Nordd Allg Ztg Dieſer Grundſatz iſt wie
verlautet von der ruſſiſchen Regierung nenerdings dahin
interpretiert worden daß die unter Nummer 10 begriffenen
Gegenſtände ausgenommen Pferde Saumtiere Baumwolle die
ſtets als Kriegskonterbande angeſehen werden dann nicht der
Beſchlagnahme unterliegen ſollen wenn ſie nach einem offenen
japaniſchen Hafen an Privatperſonen die nicht
Agenten der japaniſchen Regierung ſind adreſſiert und nicht zu
Kriegszwecken beſtimmt ſind Für etwaige Reklamationen wird

re empfehlen daß die Beteiligten ſich entſprechende Beweiſe
ichern

Ueber das Verhältnis der Jungen zu den Alten
in der nationalliberalen Partei hat ſich der General
ſekretär Dr Johannes der Parteigeſchäftsführer für die
Rheinprovinz am Sonnabend in Köln in einer nationalliberalen
Verſammlung bei Erörterung der Schulfrage wie folgt aus

Pruilleton
r Nachdrug verboteu

Der Heurige
Von Ottokar Schönlein

Am Rhein am Rhein da wachſen unſere Neben Aber
ſie wachſen nicht nur fie blühen auch und was das Er
freulichſte iſt ſie fruchten auch Wenn die Sonne bereits
ſtark auf abſteigender Bahn begriffen iſt dann richten ſich
die Blicke aller feucht fröhlichen Gemüter geſpannt nach
Weſten und das Ohr lauſcht hinaus in die Ferne nicht
um das Stolzieren und Krähen des gakiſchen Hahnes zu
vernehmen ſondern um die ſehnlichſt erwartete Kunde auf
zufangen Der Heurige iſt geraten Und dann tauchen vor
den verklärten Augen die Jahrgänge 1858 1859 1861
1865 1875 1883 1893 1900 auf und die ſich ſpitzenden
Lippen murmeln voll ſeligen Entzückens den Spruch aus
den Makamen des Hariri

Wein iſt der Glättſtein
Des Trübſinns der Wetzſtein
Des Frohſinns der Brettſtein
Der ſiegt in des Lebens Schach

Der Wein die Kulturrebe iſt eine Schöpfung des
Menſchen die mit reicher Dankbarkeit lohnt was menſch
licher Fleiß und menſchliche Umſicht aus ihr gemacht haben
Sinnig ſpiegelt dieſes Verhältnis eine orientaliſche Parabel
wider Am Tage der Schöpfung rühmten ſich alle Ge
wächſe ihrer Vorzüge Mich M der Herr gepflanzt
ſprach die erhabene Ceder Feſtigkeit und Wohilgeruch
Dauer und Stärke hat er in mir vereint Jehovahs
galn hat mich zum Segen St entgegnete der ſtolze
Palmbaum Nutzen und Schönheit hat er in mir ver

mählt Der Apfelbaum ſprach Wie ein Bräutigam
unter den Jünglingen ſo prange ich unter den Bäumen
des Paradieſes In ähnlicher Weiſe rühmten ſich Feige
und Oelbaum Fichte und Tanne Nur der Weinſtock
ſank zu Boden Mir ſprach er zu ſich ſelbſt ſcheint

alles verſagt zu ſein Stamm und Aeſte Blüten und
Frucht Aber ſo arm ich auch bin ich will doch hoffen
und warten Und er legte ſich auf den Boden nieder und
ſeine Zweige weinten Da trat der Gott der Erde der

ſich ein Spiel der Lüfte das unter ſich ſank und Hilfe be
gehrte Mitleidig richtete er es auf und ſchlang das Ge
zweig an ſeine Laube Froher ſpielten jetzt die Lüfte mit
den Reben die Glut der Sonne durchdrang die grünen
Blätter zu ſtrotzender Fülle ſchwollen die Beerentrauben
an und es kochte in ihnen ein ſüßer feuriger Saft Unter
der Laſt ſeiner Früchte neigte ſich der Weinſtock zu ſeinem
Herrn herab und ſprach Trink mein Blut und alle
Kümmernis wird ſchwinden Du haſt mich erhoben jetzt
will ich dich erheben mit meinem Leib deinen Leib mit
meinem Geiſt deinen Geiſt
Es koſtet viele Mühe und manchen Schweißtropfen bevor

die Beere in der Kelter liegt Da mus entwäſſert rigolt
abgezeilt und geſetzt werden Man muß düngen nachſetzen
ausbrechen und aufbinden Es muß der Boden gelockert
das Unkraut entfernt und Rebmeſſer und Rebſchere mit
Eifer und Verſtändnis gebraucht werden Und das Er
ebnis dieſer ſauren Arbeit iſt doch oft nur ein ſaurerVehrgan Die Güte des Traubenſaftes iſt abhängig von

oden Rebe und Klima Der Wejinſtock gedeiht au 3
verſchiedenartigem Boden aber er verlangt ein uahrhaftes
Erdreich Doch ein Zuviel der Düngung iſt ebenſo un
zuträglich wie ein Zuwenig Der Rebſatz der Hochgewächſe
iſt der Riesling Es iſt kein Zufall daß die beſten Lagen
ſich in der Nähe von Flüſſen des Rheins der Moſel des
Neckars der Nahe uſw befinden Nicht zuletzt verdankt die
Traube ihr edles Blut dem Waſſer Der e riege
wirft die auffallenden Sonnenſtrahlen zurück und hinauf zu
den welligen Hügeln und ſteilen Hängen und ſie verſtärken
die Wärmezufuhr die von dem Gelände ausſtrahlt um das
Doppelte und Dreifache Aber endlich iſt doch die frohe Zeit
der Weinleſe genaht und allenthalben jubelt s in den
traubengeſegneten Terraſſen

Laßt die Böller dröhuen und kuallen
Laßt die Wimpel wehen und wallen

Menſch zu ihm heran Er ſah ein ſchwaches Geſchöpf vor

Stimmt ein
g Wein

ird die Beer
Reif und ſchwer

Nach der Maiſche und der Kelterung vollzieht ſich im Moſt
die Gärung Nähere Unterſuchungen haben ergeben daß
den verſchiedenen Weinlagen als h ee beſondere
Hefepilzarten zukommen die wahrſcheinlich an Boden und
Klima gebunden ſind Am zweiten Tag erreicht die Gärung
ihren Höhepunkt Nach drei bis ſechs Wochen hört ſie auf
die Hefe ſetzt ſich ab und der Wein wird in die geſchwefelten
Fäſſer abgezogen Die Urſache des Weingeruches ſind ge
wiſſe zuſammengeſetzte Aether der Caprylſäure und Caprin
ſäure die man als Oenanthäther zuſammenzufaſſen pflegt
Die Blume des Weines iſt die Frucht verſchiedener KräfteBoden und Rebſatz bedingen die Bukettſtoffe erſter Ordnung

die in den Blättern als Glykoſide erzeugt werden und von
dort in die Beeren wandern Durch die Hefegärung ent
ſtehen die Bukettſtoffe zweiter Ordnung denen im weſent
lichen Aetherarten zugrunde liegen Das reichſte Bukett
entfaltet wie Winvigne bekannt der Rheinwein Alles hat
ſeine Zeit Und ſo kommt auch ſchließlich der bedeutungs
volle Augenblick wo der neue Jahrgang geprüft werden
kann Ein Rheinlandkeller iſt ein gar lauſchiger Erden
winkel Auf der Treppe ſteht ein Teller mit einigen alt
backenen Semmeln um Gaumen und Zunge zur fachgemäßen
Abgabe des Urteils würdig vorzubereiten Jn der Mitte
des Lagerkellers läßt ein zierlicher das goldene
Naß in die blinkenden Gläſer tm den oberen
Schichten des Faſſes iſt der Wein ſchärfer und alkoholreicher
in den unteren leichter und hefiger In der Mitte liegt der
edelſte Kern Das Glas wird gegen den hereinflutenden
Lichtſtrom der geöffneten Kellertür gehalten ſor u prü
das Auge die Farbe und nun kommen Geſchmack un
Geruch zu ihrem Recht Ein winziger Schluck die Zungen
ſpitze prüft und taſtet dann übernimmt der Gaumen das
Richteramt und nun leuchten die Augen auf und ein ſeliges
Lächeln fliegt über das Antlitz Ah der Heurige iſt geraten
Man fordert heutigen Tages da der Wein rein ſei und
nach der Traube ſchmecke Wege Farbenton und



ſprochen Wenn die konſervativen Organe die Kreuzzeliung
ran meinen daß die Jugend in der nationalliberalen Partel
n Ton angibt nach welchem die alten Führer Sattler Fried

erg Baſſermann uſw gehorſamſt ihre Jnſtrumente zu ſtimmen
haben ſo ſind ſie in einem gründlichen Jrrtum befangen Die
nationalliberale Partei iſt in elner glücklicheren Lage als die
Vertreter der e ihr ſprudelt wirklich in dem nationalen
und liberalen Bürgertum ein Jungbrunnen und es kam nur
darauf an ſeine Waſſer auf die richtigen Mühlen zu leiten
anſtatt ſie in dem Sumpf der politiſchen Teilnahmloſigkeit ver
kommen zu laſſen Daß dabei mancher tüchtige Sprühregen
auf die alten nationalliberalen Führer niederpraſſelt iſt aller
dings unvermeidlich aber ſchließlich erfriſcht er mehr als eret wenn auch dieſer und jener wirklich einmal den Schnupfen

ekommt Von ihm ſagt man daß er drei Tage kommt drei
Tage ſteht und nach drei Tagen geht und ſo wird es auch
hoffentlich im Falle des Leipziger Vertretertages gehen bei
allen die er in der Partei erkältet haben ſollte

Die Verquickung der Politik mit der Religion
iſt das Geheimnis der Erfolge für das Zentrum Beweiſe
enug liegen vor Stellen aber Zentrumsgegner eine ſolche

auf ſo gerät die katholiſche Preſſe aus dem
R er und beſtreitet natürlich die Richtigkeit Wenn aber

atholiken ſich gegenſeitig derartige Vorwürfe machen wird es
damit wohl ſeine Richtigkeit baben Jn Pleß Rybnik wo jetzt
ein dem Zentrum unbequemer polniſcher Kandidat von der
Richtung Korfantys aufgeſtrllt worden iſt iſt es zu einer Polemik

wiſchen der Zentrumspreſſe und polniſchen Blättern gekommen
abei ſchreibt der Gornoslazak dem Zentrum folgendes ins

Stammbuch Wenn die Zentrumsleute uns vorwerfen dürfen
daß wir die Religion zu politiſchen Zwecken ausnutzen wollen
ſo ſollen ſie ſich an die Bruſt ſchlagen und ausrufen Unſere
Schuld Gerade die Zentrumsleute haben die Religion
und die Kirche in einer ſchändlichen Weiſe zu
politiſchen Zwecken mißbraucht Stimmt ſchon

Ahlwardt toucht wieder auf Er iſt nach Poſen ge
kommen um ſich nach den Poſ Neueſt Nachr in einer Ver
ſammlung ein paar Groſchen mit Reden zu verdienen

Bei der Eniſcheidung der Frage wem die Koſten der auf
Antrag von Armenverbänden ſeitens der Landespolizeibehörden
veranlaßten Heimſchaffung aus ländiſcher Hilfs
bedürftiger zur Laſt fallen iſt nach einem neuen Erlaß des
Minlſters des Jnnern davon auszugehen daß ſolche Koſten von
den antragſtellenden Armenverbänden zu tragen ſind Dabei
darf jedoch nicht überſehen werden daß die Heimſchaffung unker
Umſtänden auch aus anderen als armenrechtlichen Gründen ins
beſondere aus allgemeinen polizeilichen Gründen geboten ſein
kaun und deshalb eine polizeillche Ausweiſung des Heim
zuſchaffenden angezeigt erſcheint Jſt dies der Fall und iſt demgemäß eine die zwangsweiſe Durchführung des Transportes
ermöglichende polfzeillche Answelſungsverfügung erlaſſen ſo ſind
die Koſten als Landespolizeikoſten auf die Staatskaſſe zu über
nehmen Demgemäß iſt den Anträgen auf Heimſchaffung hbilfs
bedürſtiger Ausländer ſofern zu deren pollzeilicher Ausweiſung
keine Veranlaſſung vorllegt nur Folge zu geben wenn ſich

t Armenverband zur Tragung der Koſten bereit
erklärt hat

Volkswirtſchaftliches
Auf die durch das Reichsſchatzamt veranlaßte Umfrage der

Elnzelregierungen bei den Handelskammern bezüglich der Frage
der Ausprägung von Dreimarkſtücken haben ſich bis
her folgende Handels und Gewerbekammern zum größten Teil
auch unter Verneinung der Bedürſnisfrage durchweg aber mit
dem Hinweis darauf daß das Dreimarkſlück nicht in das Dezi
malſyſtem unſerer Münzgeſetzgebung paſſe gegen die Aus
Prägung von Dreimarkſtücken erklärt Augsburg Bayreuth Berlin
Bielefeld Bonn Bingen Frankfurt a Gießen Heidelberg
Heilbronn Karlsrube Lahr Leipzig Oldenburg Osnabrück
Roklweil und Worms Die meiſten dieſer Kammern find der
Anſicht daß einem etwa vorhandenen Mangel an geeigneten
Münzſorten namentlich bei Lohnzahlungen in größeren Ge
ſchäften und Fabriken am beſten durch die vermehrte Ausprägung
von Ein und Zweimarklſtücken abgeholfen werden könne Nament
Uch die Zweimarkſtücke hätten ſich als eine recht praktiſche Münze
bewährt und ihre Ausprägung ſollte in möglichſt großem Um
fange gefördert werden Die Handels und Gewerbekammer zu
Augsburg hebt hierbei noch hervor daß die bisher mitunter als
Nebelſtand empfundene Verwechsling des Zweimarkſtücks mit
den Talerſtücken fortfallen würde wenn den Vorſchriften unſeres
Münzgeſetzes entſprechend der Taler gänzlich aus dem Verkehr
gezogen ſein wirb Auch der vermehrten Ausprägung der Zehn
marlſtücke wird bei dieſem Anlaß vielfach das Wort geredet
während das Fünfmarkſtück in ſeiner bisherigen großen und un
handlichen Form allſeitig verworfen wird Dagegen meint man
daß wenn es gelingen würde das Fünfmarkſtück mit geringerem
Durchmeſſer aber ſo daß es nicht leicht mit dem Fünffrankſtück
verwechſelt werden könne herzuſtellen dem praktiſchen Bedürfnis
nach Reichsſilbermünzen mit den Ein Zwei und Fünfmark

ſtücken vollkommen entſprochen werden würde Für die Ans
prägung von Drelmarkſtücken als Erſatz der nach und nach ans
unſerem Verkehr verſchwindenden Talerſtücke haben ſich bisher
aber die beiden rheiniſchen Handelskammern zu Eſſen und zu

Mülheim a Rh ausgeſprochen rin ihren Kreiſen namentlich für Lohnauszahlungen eine überaus
beliebte Münze ſei und daß man dort lieber auf die Zwei und
Fünſmarkſtücke als auf ihn verzichten würde

Der Rheiniſche Handwerkertag der in Kreuznach
getagt hat und bei dem der Zentrumsabgeordnete Euler ton
angebend geweſen iſt hat von neuem erklärt daß er an der
Forderung der obligatoriſchen geſetzlichen Organiſatlon des
Handwerks ſowie an dem Befähigungsnachweiſe feſthalte weil
nur durch die Erfüllung dieſer Forderungen eine feſte Grund
lage für die Erhaltung und Hebung des deutſchen Handwerker
ſtandes geſchaffen werden könne Die antiſemitiſche Stagats
bürger Ztg begleitet dieſen Beſchluß mit einem aufmunternden
Bravo Es iſt unverantwortlich die Handwerker in ſolchen
Anſichten noch zu beſtärken Die Regierung hat ihnen erſt
kürzlich klaren Wein eingeſchänkt und durch eine offiziöſe Aus
laſſung ihnen dringend ans Herz gelegt ſich wegen des all
gemeinen Befähigungsnachwelſes keinen Jlluſionen hinzugeben
die Einführung des allgemeinen Befähigungsnachweiſes könne
als gänzlich ausgeſchloſſen gelten Die Handwerker täten gut
in dieſer Frage einem ihrer beſten und fäbigſten Führer dem
ehemaligen konſervativen Abgeordneten Schneidermeiſter Jacobs
kötter zu folgen der früher auch ein begeiſterter Anhänger des
Befähigungsnachweiſes war jetzt aber ein ausgeſprochener
Gegwuer desſelben iſt

Die am 1 Oktober in Kraft tretenden Beſtimmungen über
die Freizügigkeit des Fleiſches auch nach Schlachthof
gemeinden haben wie die Allg Fleiſcher Ztg mitteilt eine
Miniſterialverfügung erforderlich gemacht durch welche das
tlerärztlich unterſuchte friſche Fleiſch von ſolchem bei dem die
Beſchau von Laien ausgeführt iſt zuverläſſiger als bisher
unterſchieden wird Erſtens muß in Zukunft die erfolgte tier
ärztliche Beſchau durch einen beſonderen Stempel gekennzeichnet
werden und ferner hat der tierärztliche Beſchauer bei ſolchem

leiſch von dem anzunehmen iſt daß es zur Ausfuhr beſtimmt
iſt auch ohne beſonderen Antrag des Beſitzers erforderlichen
falls ſo viel Stempelabdrücke anzubringen daß von den
Stücken in die das Tier vorausſichtlich zum Zwecke der
Ausfuhr zerlegt werden wird ein jedes mindeſtens einen
Stempel trägt

Kirche und Schule
Gegen das Schulkompromiß haben in beſonders ent

ſchiedener Weiſe die Volksſchullehrer in den gemiſcht
ſprachigen Landesteilen Stellung genommen weil vor
nehmlich dort die Geſtaltung des Simnultanſchulweſens von
einſchneidender Bedeutung iſt Es ſind mehrfach ſcharfe
Reſolutionen gegen das geplante Schulgeſetz gefaßt worden
jetzt liegt wieder eine beachtenswerte Kundgebung des Kreis
lehrerverbandes in vor der zu der Angelegenheit folgende
Sätze zum Beſchluß erhob

1 Die Kreislehrer Verſammlung hält den Zedlitz Hacken
bergſchen Schulantrag für einen Verſuch durch die Regelung
der Schulunterhaltungspflicht ein Mittel ſchaffen zu wollen
reaktionäre Parteiforderungen zu verwirklichen
welche der einheitlichen Entwicklung der Volksſchule hinderlich
ind

2 Die konfeſſionelle Volksſchule iſt nicht notwendig um be
rechtigte konfeſſionelle Jntereſſen bei der Jugenderziehnng
ſicher zu ſtellen da dies auch in der Simultanſchule möglich
iſt Sie erhält vielmehr die Schutke dauernd in drückender
geiſtiger und rechtlicher Abhängigkeit von Kirche
und Geiſtlichkeit

3 Die Konfeſſionsſchule leidet an großen unter
richtlichen und erziehlichen Mängeln als da ſind
unentwickelte Schulſyſteme für die Minderheit in kleinen Orten
auch unentwickelte Schulſyſteme für beide Konfeſſionen

4 Die Schnlunterhaltungsfrage ſteht in keinem unmittel
baren Zuſammenhange mit der konfeſſionellen Frage das
Jntereſſe der Schule verlangt eine geſonderte geſetzliche
Regelung der Schulunterhaltungsfrage und eine Reviſion des
Beſoldungsgeſetzes

5 Die Verſammlung bedauert aufrichtig und tief daß ſich
Lehrer finden die in Kurzſichtigkeit oder auch aus egoiſtiſchen
Motiven die Konſequenzen des Schulantrages verkennen und
ſich nicht ſcheuen die bisherige Einigkeit der preußiſchen Lehrer
ſchaft zu ſtören

Die weſt fäliſche Lehrerſchaft will auf dem am
9 Oktober in Bochum ſtattfindenden nationalliberalen Parteitage
für Weſtfalen gegen den Abgeordneten Pfarrer Dr Hacken
berg der dort über das Schulkompromlß ſprechen wird Stellung
nehmen Wie die Köln Ztg aus Leſerkreiſen mitgeteilt erhält
hat man in Erwägung gezogen den Lehrer Tews aus Berlin

Beide betonen daß der Taler P

zur Teilnahme an dem Parteltag zwecks Vertretung des kom
promißgegneriſchen Standpunktes zu veranlaſſen Herr Tews
würde ſicherlich gern eine Gelegenheit benutzen mit Herrn
Hackenberg zu debattieren Da er aber nicht der nationalliberalen

artei ſondern der Freiſinnigen Vereinigung angehört und da
auf dem natlonalliberalen Parteltage ſelbſtverſtändlich nur An
hänger der Partei zu Wort gelaſſen werden können ſo müſſen
die weſtfäliſchen Lehrer ſchon einen der nationalliberalen Partei
angehörigen Standesgenoſſen als Sprecher delegieren

Verwaltung und Rechtspflege

Zum Kapitel der perſönlichen Freiheit in
Deutſchland liefert der Relchstagsabg Dr MüſllerMeiningen
in der Frankf Zta einen Veltrag anf Grund der Darſtellung
eines alaubwürdigen Gewährsmannes Am 2 März d J hat
ſich der Techniker und Werkmeiſter E Freundel aus Hildburg
hauſen von dort nach Remſcheid mit der Bahn begeben um dort
in der Maſchinenfabrik Albrechts Werke in Stellung zu treten
Am 3 März wurde er in Remſcheid von der Polizel verhaftet
mit dem Vorhalte daß er mit einem ſchon lange geſuchten Be
trüger Robert Klein aus Roblnjo in Oeſterreich identiſch ſein
müſſe Der Verhaftete wies ſofort darauf hin daß er der Ge
ſuchte nicht ſein könne zu der Zeit der Verübung der Straftaten
ſei er ſtets in Thüringen beſchäftigt geweſen wofür er Urkunden
und Zeugen beizubringen ſich erbot Am 12 März wurde er
freigelaſſen da das Amtsgericht keinen Auftrag zur Haft
verlängerung habe Sofort wandte ſich F an die Firma legte
ihr die Sachlage dar und bewog ſie ihn wiederum einzuſtellen
Allein zu ſeinem Schrecken wurde er am nächſten Tage wieder
verhaftet und dem Amtsgericht vorgeſührt Nun blieb er trotz
aller Beteuerungen und Beweisangebote bis zum 29 März in
Haſt Der Amtsgerichtsrat in Remſcheid hatte alles aufgeboten
um die reaquirierenden Stagtsanwaltſchaften in Berlin Stettin uſw
zu überzengen daß der Verhaſtete der Geſnuchte nicht ſein könne
F verlor ſeine Stellung und iſt ſeit dem 9 Juni ganz ohne Be
ſchäftiaung Erſt am 24 Auguſt hat das Landgericht Stettin
beſchloſſen F ſei außer Verfolgung zu ſetzen nachdem ſich ſeine
Unſchuld ergeben hat Das erſcheint um ſo merkwürdiger als
unterm 5 Juli 1904 bereits dem F mitgeteilt wurde baß der
Herr Juſtizminiſter ihm als Entſchädigung für die ohne ſein

Verſchulden erlittene Unterſnchungshaft den Betrag von 110 M
bewilligt habe

Parlamentariſches

Der 29 Landtag des Großherzogtums Oldenburg
iſt eröffnet worden Der vom Miniſter Willich verleſenen
Thronrede entnehmen wir

Der Hauptzweck Jhrer Berufung iſt wie Sie wiſſen die
wiederholte Beſchlußfaſſung über die von dem 28 Landtage
angenommene Zuſatzbeſtimmung zum revidierten Staatsgrund
geſetze wegen der Thronerbfolge Aus der betreffenden
Vorlage werden Sie erſehen daß der Proteſt der gegen die
beabſichtigte Regelung von Seiten der Sonderburger Linie
des Herzoglichen Hanſes Holſtein erhoben worden iſt nach
der Anſicht der Staatsregierung nicht begründet iſt und
der vorgeſchlagenen Verfaſſungsbeſtimmung in keiner Weiſe
entgegenſtehen kann

Daß die oldenburgiſche Regierung über den Proteſt des Herzogs
Ernſt Günther zu Schleswig Holſtein zur Tagesordnung über
gegangen war war ſchon bekannt

Parteinachrichten
Rechtsanwalt Heller in Gotha iſt in der Nacht zum

Mittwoch im Alter von 70 Jahren geſtorben Jn ihm ver
liert die Freiſinnige Volkspartei im Herzogtum Gotha einen
ihrer treueſten Vorkämpfer Jahrelang war Heller Führer der
Freiſinnigen im Gothaiſchen an Die Schlichtheit ſeines
Weſens und die Klarheit ſeines Urteils fanden auch in den
Reihen der Gegner rückhaltlos Anerkennung

Auskand

Der Krieg in Oſtaſien
Die Kämpfe um Port Arthur

Nach Mitteilungen aus ruſſiſcher Quelle ſollen die Japaner
beim letzten Sturm auf Port Arthur 7000 Mann verloren
haben Ein Chineſe der Port Arthur vor einigen Tagen ver
laſſen hat gibt die ruſſiſchen Verluſte auf 5 600 Mann an
Die Japaner hätten die drei von ihnen beſetzten Ergänzungs
forts nicht halten können und hätten ſich am Nachmittag des 20
von dort zurückgezogen nachdem ſie mehrere Tage lang eine
heftige Beſchießung durch die inneren Forts hatten aushalten
müſſen

Vorpoſtengefechte
Wie General Kuropatkin dem Kaiſer meldet halten im

Oſten von der Eiſenbahn Abteilungen der japaniſchen Vorhnt

Jugendfriſche ſollen ſein Erbgut ſein Es iſt als ob die
geöffnete Kellertür die Kenner anlockt wie die Jamme die
Mücken Jmmer von neuem verdunkelt ſich der Türeingang
und eine Geſtalt nach der anderen ſteigt herab um mann
haft mitzuraten und mitzutaten Die Gläſer füllen ſich be
ſtändig die Stimmung hebt ſich der Frohſinn ergreift das
Szepter und aus der Probe wird eine vielſtündige Sitzung

Ein Leben wie im Paradies
Gewährt uns Vater Rhein

Es iſt ein kleiner Bezirk wo im Nheingau am rechten
Stromuſer von Biebrich bis Caub die edelſten Reben
wachſen wo zu leben und zu lieben Simrock rät

Wem es beſchieden ift
Bleib an des Rheines Strand
Nirgend hienieden iſt
Doch ein ſo feines Land
Männer und Mägdelein
Kenner von echtem Wein
Schenken ein,

Und was ſchenken ſie nicht alles ein Johannisberger
S Steinberger Rüdesheimer Gräfenberger

arcobrunner Geiſenheimer Neroberger Rauenta er
Oeſtricher Bodenthaler Hallgarter Erbacher Eltviller
Winkler Wallufer Schierſteiner alles Namen von
hellſtem vollſtem Klang

Doch man darf nicht ungerecht ſein Auch außerhalb
des Rheingaus wachſen edle Reben Die Moſelblümchen
wie ſie duften und den Erdgeruch ihrer Scholle aus
hauchen Zeltinger Brauneberger Ockfener Geisber er
Oligsberger Grünhäuſer Scharzhofberger und Bernkaſte er
wer wüßte ſie nicht zu würdigen und wer dächte von
r e ter nicht ebenſo wie Rudolf Presber wenn
er ehlt Wer nie genüßlich Wein getrunken

Und ſich von Sorgen rein geſpült
Wer ſich im Waſſer wie die Unken
Und nur im Waſſer wohlgefühlt
d den grämlichen Geſellen

8 der uns die Laune drücktiſt hicht wert der heil gen Wellen
Die uns vom Berg der

Aber auch die Rheinpfalz kann ſich mitv kſen hell we ehn
i ſchictl

ihren Qualitäten
a L berdiente

Anerkennung errungen und heute lächelt der Kenner nur
noch wenn er Deidesheimer oder Forſter als billigen
Schoppenwein angeboten ſieht Das Vaterland dieſer Pfälzer
iſt ſicher die Naumburger Schattenſeite Deidesheimer Grain
Langenmorgen Weinbäch Ruppertsberger Hoheburg Mandel
acker Achtmorgen Forſter Freundſtück Ungeheuer Jeſuiten
garten Kirchenſtück halten den Vergleich mit hochedlen
Marken des Rheins aus und ſo mancher teuer bezahlter
Johannisberger weiß nichts von dem weithin leuchtenden
Schloßberg ſondern würde könnte er ſeinen Mund auftun
ſich rühmen ein echter und rechter Pfälzer zu ſein

Sobald zwar nicht die erſten wohl aber die letzten
Schwalben ſchwirren erſcheint mit jedein neuen Jahr in
den Reihen der Bacchusgläubigen dieſelbe Erregung und
Unruhe Man becbachtet den Himmel ſtudiert die Wetter
berichte und diskutiert in jenen dämmerigen flaſchenge
ſchmückten Stuben mit eifriger Hingebung und feierlichem
Ernſt die bange Frage Wie wird der Heurige werden
Nur das Alter das grauſame Alter gebietet endlich ein
Halt Ade Rebenſaft ade Heuriger heißt es dann weh
mütig und es bleibt nur der Troſt den Wilhelm Buſch
der humorvolle Vater von Max und Moritz und der frommen
Helene als man ihm zu ſeinem ſechzigſten Geburtstag einen
guten Tropfen mit der Widmung

Das ſchlimmſte dieſer Satz ſteht feſt
Jſt wenn man s Trinken unterläßt

geſandt hatte ausſprach
Ehedem getreu und fleißig

Tat er manchen tieſen Zug
Erſt nachdem er zweimal dreißig
Sprach er Jetzo ſei s genug
Von den Taten wohl vollbrungen
Liebt das Alter auszuruhn

Und nuu iſt es an den Jungen
Gleichfalls ihre Pflicht zu tun

Runſt und wiſſenſchaſt

Aus Nürnberg wird uns geſchrieben Die St Lorenz
kUürche zu Nürnderg die nebſt vielen anderen Kunſiſchätzen
das wunderbar ſchöne ſteinerne Sakramentshäunschen von
Adam Kraft und die herrlichen Holzſchnitzereien von

Veit Stoß beſchirmt wird einer umſaſſenden Erneuerung
unterzogen Eine Anzahl von äußeren Strebepfeilern wird aus
gebeſſert die durch das Wetter von Jahrhunderten zerſtörten
Steinmaſſen heransgenommen und durch neues Geſtein erſetzt
Nachdem der nördliche Turm der 1865 infolge eines Blitz
ſchlages abbrannte bereits früher neu hergeſtellt worden war
wird nun auch der füdliche umgebaut und zum Teil mit ver
goldeten Ziegeln gedeckt werden Die St Sebald uskirche mit dem weltberühmten Meiſterwerke von Peter
Viſcher dem Sebaldus Grabe wird im Jnnern nach
der alten Weiſe wieder hergeſtellt viele ihrer Kunſſiſchätze des
Mittelalters werden dann mehr zur Geltung kommen Auch
der hiſtoriſche g oße Rathausſagal mit dem von Albrecht
Dürer nach Pirlheimers Angaben gemalten Triumphzuge des
Kaiſers Maximilian J wird in umfaſſender Weiſe erneuert
Alle dieſe Arbeiten an den berühmten Banwerken Nürnbergs
werden im Hinblick anf die Nürnberger Jubiläums Aus
ſtellung 1906 gefördert ſo daß ſie bei Beginn der großen
Ausſtellung des bayriſchen Jubeljahres vollendet ſein werden

Hochſchülnachrichten Wie die Leipziger Ztg mit
teilt ſtarb geſtern in Leipzig der a o Profeſſor an der dortigen
Univerſität Dr E H Berger Profeſſor der Geſchichte der
Erdkunde und hiſtorlſchen Geographie und Direktor des Hiſtoriſch
geographiſchen Jnſtituts der Univerſität Berger iſt 67 Jahre
alt geworden er war in Gera geboren Profeſſor Dr Max
Borſt an der Univerſität Würzburg der einen Ruf an die neu
errichtete Akademie für praktiſche Medizin in Köln annahm
wurde dem Fränk Kurier zufolge zum a o Profeſſor für
Pathologie an der Hochſchule in Bonn ernannt

e Bühnenchronik Streckers Drama Letzte Stunden
fand wie man der Frkf Zta mitteilt bei ſeiner erſten Auf
führung im Eſſener Stadttheater nur kühle Aufnahme Die
Darſtellung war eine ſehr gute Der Voſſ Ztg wird ausFrankfurt berichtet Der Jntendant der hieſigen Oper hat beim
Vorſitzenden des Deutſchen Bühnenvereins Herrn v Hülſen den
Koutraktbruch des Tenoriſten Emil Vorgmann der ſeit
über einem Jahre Mitglied der Frankfurter Oper iſt angemeldet
und eine Konventionalſtrafe von 18,000 M beantragt Wie hier
verlautet befindet ſich Borgmann zur Zeit in Hamburg in einem
geiſtig nicht normalen Zuſtande Er war zu Beginn der heurigen
Saiſon nicht erſchienen und ließ auch auf verſchiedene an ihn

e Depeſchen nichts von ſich hören Sollte eine Unter
uchung dje Gerüchte von dem krankhaften Zuſtande des be

dauernswerten Künſtlers der durch ſeine Milwickung bei den
Boyreunther und Münchener Feſiſpielen weiten Kreiſen bekannt
geworden iſt beſtätigen ſo dürfte die Kloge auf Zahlung der
Konventionalſtrafe hinfällig werden



re bisherigen Stellungen beſetzt Kleine Ablellungen derſelbenBrnednn dazwiſchen Vorſtöße ziehen ſich dann aber vor

ruſſiſchen Kavallerie zurück Eine Feldwache der Abteilung des
Generals Sſamſſonow erbeutete eine Viehherde dabel wurde
ein japaniſcher Kovalleriſt verwundet n der Nacht zum
26 September unternahm ein e er mit einer Ab
teilung Uralkoſaken einen Ueberfall auf das japaniſche Biwak
bei Hnandi und rief dort große Beſtürzung hervor An dem
ſelben Tage legte eine Koſakenpatrouille einer halben japaniſchen
Eskadron einen Hinterhalt Dieſe wurde plötzllch von dem
Feuer der Koſaken empfangen ſie erlitt bedeutende Verluſte und
og ſich alsbald eilig zurück wobei ſie mehrere Tote zurückließ

vie Kofaken erbenteten mehrere japaniſche Pferde

Sonſtige Meldungen
Der Temps meldet aus Toulon die ruſſiſche Regierung

habe bei der Mittelmeerwerft Geſellſchaft 14 Torpedojäger
neneflen Typs beſtellt Die Torpedojäger ſollen in 15 Monaten
fertig werden Außerdem werde Rußland demnächſt wegen Ve
ſtellung von vier Kreuzern vom Typ Bajan verhandeln

e

OeſterreichUngarn
Dem öſterreichiſchen Militärwochenblatt zufolge hat Kaiſer

Franz Jofef in Anerkennung hervorragender Leiſtungen bei
der Lönng des konſtruktiven Teils der Geſchützfrage zahl
reiche Orden sauszeichnungen verliehen U a erhlelt der
General Artillerie Jnſpektor Kropatſchek den Leopoldorden
erſier Klaſſe der Direktor des Artilleriearſenals Thiele das
Großkreuz des Frauz Joſef Ordens Dem Präſidenten des
techniſchen Militärkomitees Wuich und dem Generalmajor
Krobatin wurde die Eiferne Krone zweiter Klaſſe verliehen

Schweiz
Geſtern nachmittag hörte die in Baſel tagende General

Verſammlung der internationalen Vereinigung
für geſetzlichen Arbeiterſchutz zuerſt die Berichte von
Corſi Piſa und Feigenwinker Vaſel über die Verſiche
rung ausländiſchen Arbeiter Die Verſammlung ſprach ſich für
die prinzipielle Anerkennung der Gleichberechtigung aller in
und ausländiſcher Arbeiter in den Verſicherungsgeſetzen aus
Sommerfeld Berlin und Fontaine Paris berichteten
über die Bekämpfung der Giftgefahren in der Juduſtrieund machten Vorſchläge ſür Maßnahmen zur Bekämpfung da
runter die Anzeigepflicht Zuziehung amtlicher Aerzte Aufklärung
der Arbeiter über die Größe der Gefahr Verkürzung der
Arbeillszeit und Einſetzung einer Experimentalkommiſſion Die
für ein Preisausſchreiben zur Verhütung der Giftgefahren ge
ſtifteten 25,000 M wurden dankend angenommen Die Anträge
Jay Paris betreffend Studium der Maximalarbeitszeit und
Elnſetzung einer Propaganda Kommiſſion wurden angenommen
Die Einberufung der nächſten Generalverſammlung wurde dem
Buregu überlaſſen Soderini Rom dankte ſodann der
Regierung von Baſel und dem Präſidium namens der Ver
ſammlung die daranf vom Präſidenten Scherrer geſchloſſen
wurde

Niederlande
Jn der Zweiten niederländiſchen Kammer unterzogen die

Sozialiſten Vanderzwaag und Vankol die militäriſche
Expedition in den Landſchaften Gaju und Alas bei welcher
1007 Frauen und Kinder getötet worden ſeien einer miß
billigenden Beſprechung Miniſterpräſident de Kuyper er
widerte die Expedition ſei notwendig geweſen weil man dem
Prätendenten des Sultangats Atſchin den Schutz der nieder
ländiſchen Regierung zugeſagt habe was einen Zuſammenſchluß
der Gegner desſelben zur Folge hatte Die Gajus hätten ihre
Frauen und Kinder als Schiſd benutzt der Führer der Expedition
habe erſt auf Nichtkombattanten fenern laſſen nachdem er ihnen
reichliche Gelegenheit gegeben hatte die angegriffene Ortſchaft
zu verlaſſen Die Regierung bedauere lebhaft daß ſie um ihre
Antorität zu wahren in die Notwendigkeit verſetzt worden ſei
Frauen und Kinder zu töten im übrigen ſei der Zweck der
Expedition vollkommen erreicht worden

Nuſzlanud
Jn der Provinz Ferabang macht ſich dieſes Jahr ein un

gewöhnlich ſtarkes Zuſtrömen mohammedaniſcher
Chineſen von Kaſchgar aus bemerkbar Nach Anſicht der Ein
geborenen liegt der Grund dieſer Einwauderung in dem rieſigen
Anwachſen der Steuerlaſt in China die ſich daraus erklärte daß
China genötigt ſei ſeine Schulden an die fremden Mächte zu
bezahlen Unter den Dunganen herrſcht Unzufriedenheit An
der lurkeſtaniſch chineſiſchen Grenze iſt alles ruhig Cholerafälle
ſind dort nicht beobachtet worden

Marokko
Nach langer Unterbrechung der Steuererhebung wollte

der Sultan die Steuern in der Oaſe Gharb nach den im Koran
vorgeſehenen Sätzen wieder erheben laſſen und ſandte Steuer
einnehmer nach der Oaſe Die Bevölkerung derſelben plün derte
jedoch die Einnehmer aus prügelte ſie und ſchickte ſie ohne Pferde
nach Fez Gharb gehört gleichwohl zu den Gegenden wo die
Autorität des Sultans mehr als anderweit anerkannt iſt

Provinzialnachrichten
r Oppin 28 Sept Jäber Tod Der auf dem hieſigen

Rittergute tätige Arbeiter Hermann Bergmann von hier ver
helratet und Vater dreier kleiner Kinder wurde von dem von
ihm geführten Wagen in einer Sandgrube in welcher er Sand
geladen hatte erdrückt und ſofort getötet Dem Unglücklichen
der als ein ruhiger und nüchterner Arbeiter geſchildert wird
war der Bruſikaſten eingedrückt worden Die Teilnahme für
die bedauernswerte Familie iſt allgemein Jn der betreffenden
Grube ſollen ſchon mehrfach ähnliche Unfälle vorgekommen ſein

Z Bitterfeld 28 Sept Die Stadtverordneten beſchloſſen den Ueberſchuß der Kämmereikaſſe aus dem Rech
nungsjahre 1903 in Höhe von 11,800 Mk zu den Koſten der
Leineverlegung zu verwenden Zu der Schenkung des Rentiers
O Schmidt iſt die Genehmigung eingetroffen Die hieſige Steuer
kaſſe hatte im Jahre 1903/04 eine Einnahme von 510,264,90 Mk
der eine Ausgabe von 510,286,81 Mk gegenüberſteht

E Bitterfeld 29 Sept Die hieſige Maſchinen und
Metallwarenfabrik G m b Spezialfabrik für
Ziegeleien Tonwarenfabrik Kohlengruben Spiritusbrennereien
Hefefabriken Luftgasapparate und allgemeiner Maſchinenban
wurde durch Reorganiſation Umbauten Vergrößerungen und
Betriebsverbeſſerungen auf eine bedeutend größere Leiſtungs
fähigkeit gebracht Die Leitung derſelben wurde den Herren
den Anton Meißner und Kauſmann WilhelmLobenſtein übertragen Der frühere Geſchäftsführer Max

Albrecht ſteht zu der Firma in keinerlei Beziehungen mehr

S Holzweißßig b Bitterfeld 28 Sept Gehalsaufbeſſe
rungen Nachdem erſt ſeit dem 1 Januar d Js die Dienſt
alterszulaggen der hieſigen Lehrer von 130 auf 150 Mk erhöht
worden ſind iſt in der letzten Hausväterverſammlung beſchloſſen
worden vom 1 Okt d J ab auch die Grundgehälter um je 100
Mark aufzubeſſern und zwar das des Hauptlehrers von 1760 auf

60 das des 2 Lehrers von 1150 auf 1250 und das der übrigen
Lehrer von 1000 auf 1109 Mk

Thalheim bei BVitterfeld 28 Sept Tödlich ver
nunglückt iſt geſtern mittag die bei dem Landwirt Große hier
in Dienſt ſtehende Selma Bobbe gebürtig aus Rödgen indem

e von einem mit Pferden beſpannten Wagen den ſie nach
dem Feldgrundſtück ihres Dienſtherrn bringen ſollte überfahren
wurde Der Wagen iſt der Bobbe über den ev gegangen
be J dadet ecke eingedrückt wurde Der Tod trat an

al Pfarr von hierLKoderburg 28 Sept Leichenfund Das Dienſtmädchenr das ſeit dem 18 B aus ſeiner
tellung in Calbe a S verſchwunden war iſt bei Goltesgnaden

als Lelche ans der Saale rege worden Was das junge
Mädchen in den Tod getrieben iſt nicht bekannt

Schönebeck a 27 Sept Der größte Elbkahn
Salinenbauten Ein eiſerner Schleppkahn von gewaltigen
Dimenſionen iſt jetzt auf der Vlankeſchen Schiffswerft in Rogätz
erbaut worden Er mißt von Steven zu Steven 82 m in der
Breite 12 m und ſoll 26,000 Ztr tragen Der Bauherr iſt der
Schiffseigner Kähmer in Hamburg Die Betakelung Draht
und Leinenzeug liefern hieſige Geſchäſte Auf der hieſigen
Kgl Saline werden ſehr umfangreiche Erweiterungsbauten vor

enommen Das ganze Werk ſoll elektriſche Beleuchtung er
alten außerdem ſoll ein elektriſch betriebenes Solhebewerk ein

gerichtet werden durch welches die Sole aus dem kürzlich im
Moltkeſchachte eingebanten Solſammelwerke gehoben wird dann
ſoll eine neue Salzfabrikation die des gröberen ſog Lüneburger
Speiſeſalzes an Stelle des feinen Tafel oder Quirlſalzes ein
gerichtet werden Zu letzterem wird ein außer Betrieb ſtehendes
Siedehans wieder in Betrieb genommen zu erſterem muß
eine Reihe von Neubanten zur Aufnahme der Maſchinen auf
geführt werden Auch das vor 19 Jahren erbaute Keſſelhaus
deſſen Weiterbau ſeinerzeit eingeſtellt wurde findet jetzt ſeine
Verwendung

S Genthin 28 Sept Selbſtwmorde Pferdedieb
ſtabl Strombereiſung Der Schornſteinfegerlehrling
Walter H in Jerichow jagte ſich auſcheinend noch im Ranſch
eine Revolverkügel in die Bruſt Jn bewußtloſem Zuſtande
wurde er ins ſtädtiſche Krankenhaus gebracht An demſelben
Tage erhängte ſich in Kleinow die Ehefrau des Zimmermanns
Sch welcher in einer Berliner Klinik eröffnet worden war daß
ſie unheilbar erblindet ſei Jn Großwuſterwitz wurden zwei
Pferdediebe feſtgenommen welche in Gemeinſchaft mit einem
Hehler in Mohlsdorf bei Steinberg zwei von der Weide des
Rittergutsbeſitzers v BredowPeſſin geſtohlene Pferde im
Werte bis 1200 M über Brandenburg nach erbſt zum Markt
führen und dort verkauften Durch eine Schlägerei bei der
Teilung des Geldes wurde die Tat verraten Der eine iſt ein
früherer Fleiſcher Reinhold M aus Brandenburg Die Havel
und untere Elbe wurde vor einigen Tagen durch eine Kom
miſſion der Kgl Waſſerbauverwaltung befahren Man ſtellte
auf der ganzen Strecke eine geringe aber noch unzureicheude
Beſſerung der Schiffahrtsverhältniſſe feſt Die Tiefe der Fahr
ſlraße hat noch nicht die Hälfte des ſonſt zu Sommerzeiten
niedrigſten Standes überſchritken Während im Finowkanal die
Schiffe noch 1,40 Meter Tieſgang haben gelangt man nach
Hamburg nur mit 75 Centimeter Tiefgang

Jeſſen 28 Sept Gasanſtalt Gaſtwirteverein Kartoffelernte Die hieſigen Stadtverordneten
haben zum nächſten Montag zu einer Bürgerverſammlung ein
geladen in der Näheres über den Bau einer Gosanſtalt hier zu
hören ſein wird Der erſt vor kurzem gebildeke Verein der
Gaſt und Schankwirte für den Vezirk Jeſſen Annaburg
Schweinitz und Ümgegend zählt bereits 32 Mitglieder Die
hier im vollen Gange befindliche Kartoffelernte liefert zumeiſt
kleine Früchte ca ein Drittel des ſonſtigen Ertrages

Wiche 28 Sept Herr Paſtor Fiſcher bat auf die
ihm angetragene hieſige Oberpfarrſtelle aus freien Stücken ver
zichtet da er in Langenroda zu bleiben wünſcht Es hat
demnach eine neue Präſentation ſeitens des Herrn Patrons zu
erfolgen

R Schmiedefeld Kreis Schlenſingen 28 Sept Kartoffel
ernte Neue Eiſenbahn Wildſchaden Auf den
Fluren der hochgelegenen Waldorte Schmiedefeld Vaſſer
Frauenwald u a iſt dieſes Jahr die Kartoffelernte recht gut
Die landespolizeiliche Begehung der Eiſenbahnſtrecke Stützerbach
Schleuſingen ſoll am 20 Oktober d J und die Exöffnung am
24 Oktober erfolgen Der Schaden den das Wild in unſerer
Feldflur angerichtet hat iſt auf 700 M taxiert worden Daſür
hat die Gemeinde aufzukommen An Jagdpacht vereinnahmt die
Gemeindekaſſe 150 M Der Wildſchaden im Frauenwalder Flur
beträgt 600 M Dafür kommt der Forſtfiskus auf

K Erfurt 28 September ſEntdeckte Durchſtecherei
Geſtern nachmittag mußten ſich einige Soldaten des hier liegenden
Jnfanterie Regiments Nr 71 vor dem Unterſuchungsrichter imGefängnis zu Jchtershauſen zu einem Verhör ſtellen Vor dem
Manöver hatten nämlich Gefangene ſelbſtgefertigte Unterbein
kleider aus einem Fenſter der Anſtalt den unten ſtehenden
Militärpoſten zugeworfen und dieſe hatten dann als Gegen
leiſtung den Gefangenen Kautabak zugeſteckt Als geſtern die
betreffenden Soldaten den Gefangenen gegenübergeſtellt wurden
bezeichneten dieſe drei Soldaten als Hehler Die Angeſchuldigten
werden ſich demnächſt vor dem Kgl Kriegsgericht der 38 Diviſion
zu verantworten haben

a Vom Brocken 28 Sept Die Witterung der ver
gangenen Tage zeichnete ſich durch eine ziemlich gleichmäßige
Luftdruckverteilung und ſtarke Luftbewegung aus Auf dem
Brocken war das Wetter unfreindlich und nubeſtändig bis
Montag war die Kuppe fortgeſetzt in Nebel gehüllt und zuweilen
gingen leichte Regenſchauer nieder Erſt um 9/2 Uhr abends
verſchwand der Nebel und bei ſternenklarem Himmel und Mond
ſchein konnte man einen prächtigen farbigen Mondring
beobachten Am 27 früh kurz nach Sonneyaufgang umwogte
ein gewaltiges Wolkenmeer das 1 die Ausſicht auf das
Vorland verhüllend auch als das Wolkenmeer ſich im Laufe
des Vormittags aufgelöſt hatte blleb als Reſt desſelben eine
dichte Dunſtſchicht zurück welche im hellſten Sonnenſchein ſelbſt
die unmittelbar am Fuß des Gebirges belegenen Ortſchaften
Wernigerode und Jlſenburg kaum zu erkennen geſtattete Geſtern
nachmittag s Uhr überflutete von neuem eine Welle den
Brockengipfel ſelbſt bis dieſer nach kurzer Zeit wieder in dichten
Nebel geriet Als daun der Wind weiter nach Nordoſt zu
drehte und weitere Abkühlung die Drehung nach dem kalten
Quadranten begleitete ging der Nebel allmählich immer dichter
werdend in Sprühregen über der zeitweiſe ziemlich ſtark die
letzte Nacht anhielt und 11 mm Niederſchlag lieferte Heute um
heult böiger ſtarker Nordoſt begleitet von Regen und dichtem
Nebel die Brockenkuppe das Barometer iſt langſam im Fallen
begriffen die Temperatur ſchwankte am 26 und 27 zwiſchen
5 und 7 Gr und das Thermometer zeigt heute mittag unr 5 Gr
Wärme Jnfolge der ungünſtigen Witterung hat der Touriſten
verkehr bedeutend nachgelaſſen die Ausſichten für Beſſerung des
l wenig günſtig Nachdruck auch auszugsweiſe

unterſagt

Deſſaun 28 Sept Kammerſänger Friedrich Reh
Caliga iſt heute ſüb an den Folgen des vor drei Tagen
erlittenen Schlaganfalls geſtorben Caliga war am 26 Dezbr
1855 zu Darmſtadt geboren hat alſo nur ein Alter von 48
Jahren erreicht Der Herzogl Hofbühne gehörte er ein volles
Dezennium an am 1 Okktober 1894 wurde er für Deſſau ver
pflichtet Vorher hatte er am Stadttheater zu Halle
gewirkt

E Frankenhauſen a Kyffh 28 Sept Vom Technikum
Unter dem Vorſitz des Regierungskommiſſars Herrn Geheimen
Bau und Regierungsrats B recht fanden am 22 und 23 d M
die diesſemeſtrigen Reifeprüfungen am Kyffhänſer Dech
nikum Frankenhaufen ſtatt Der Ausfall war anußer
ordentlich u Am erſten Tage unterzogen ſich 11 Kandi
daten der Jngenſeur Prüfung 7 Kandidaten der Techniker
prüfung alle erreichten ihr Ziel 5 Kandidaten beſtanden mitAm zweiten Tage wurde das Examen für die

J Prüfung zugelaſſenen Kandidaten wurde nur einem die
ife verſagt ein Kandidat erhielt das Prädikat mit Aus

zeichnung ünd 5 Herren beſtanden mit recht gut Der Haupt

recht gutehe und Baugewerksabteilnng abgehalten Von den 16 W

unterricht des Wint 3 nimmt am 7 Oktober ſelnenehe ben T S endes Kyffhänſer Technikums Frankenhauſen Erledigung finden

Weimar 28 Sept Kunſt und Krlilk im klaſſiſchen
Weima e Der Allg Anz in Erfurt ſchreibt Die ohnedies trübſellgen Verhältniſſe in der öffentlichen ännſt und
Theaterkritik der alten Muſenſtadt haben neuerdings eine wunder
bare Auffriſchung erfahren War es ſchon dem Kundigen ſchleler
haft wie man ohne zu hören Kritiken ſchreiben kann und wird
der vielfältige Urſprung gewiſſer Kritiken wohl immer dunkel
bleiben ſo iſt nunmehr das Unbegreifliche Erelgnis geworden
Sollte man es für möglich halten daß in Welmar der Stadt
Goethes ein Penäler eine Kritik über die Oper ſchreibt und den
erſten Kapellmeiſter über Fidello belehrt daß das großherzog
liche Amtsblatt ſie veröffentlicht Daß ein Hoftheater ſich dies
bieten läßt Wie man hört iſt in der Künſtlerſchar in der Tät
eine Gärung entſtanden die die Eingabe einer gemeinſamen
Proteſt Erklärung an die GeueraleJntendanz zux Folge haben
dürfte Auf den Ausgang dieſer Schildbürger Affäre darf man
einigermaßen geſpannt ſein

B Apolda 28 Sept Züchter und Liebhaber von
NRaſſehunden dürfte es intereſſieren daß am Sonntag
2 Oktober hier vom Verein der Züchter und Liebhaber deutſcher
Dobermannpinſcher Sitz Apoldo eine Schau offen für Hunde
aller Raſſen veranſtaltet wird Als Preiſe gelangen nur Wert
gegenſtände zur Ausgabe Zum erſten Male kommt das vom
Verein neu eingeführte Prämiliernngsſyſtem nach Punkten zur
Anwendung wodurch eine reelle und gerechte Prämllerung er
zielt werden ſoll Vorherige Anmeldung iſt nicht nötig die
Hunde müſſen bis Sonntag früh 10 Uhr im Gaſthof zum
Löwen eingeliefert ſein Als Preisrichter walten nur Züchter
der einzelnen Raſſen ihres Amtes

5 Gerg 28 Sept Verlegung Von der Reichs
bank Der Sitz der Königl Preußiſchen Eliſenbahnver
kehrsinſpektſon Weißenfels wird am 1 April 1905 hierher
verlegt Die Geſchäftszimmer werden im hieſigen Empfangs
gebände untergebracht Der Bezirk genannter Behörde umfaßt
gegenwärtig hauptſächlich die Strecken Weißenfels Zeitz Neu
ſtadt a Triptſs Marxgrxün Gera Jenag Camburg
Schwarza Es iſt für zweckmäßiger gehalten worden den Sitz
dieſer Behörde mehr nach der Mitte des Bezirkes zu verlegen

Der Kaiſerliche Bankdlrektor und erſte Vorſtandsbeamte der
Reichsbankſtelle Gera Hermann Gäbel tritt am 1 Oktober
in den Rubeſtand Gäbel trat 1866 bei der alten Preußiſchen
Bank als Hilfsarbeiter ein und wurde 1875 aus Anlaß der Um
wandlung dieſer Bank in die Reichsbank nach Gera entſandt
die am 1 Jan 1876 ihre Tätigkeit aufnahm Seit dieſer Zeit
hat Gäbel ununterbrochen an der Spltze dieſer Bank geſtanden
die aus kleinen Anſängen zu ihrer jetzigen Größe und Bedeu
lung es gehören zu ihr die fünf Unteranſtalten Altenburg
Greiz Jenga Pößneck und Zeitz emporgediehen iſt

Rnudolſtadt 28 Sept Bei der geſtrigen Stadtrats
erſatzwahl erhielt der liberale Kandidat Stadthagen 494 der
ſozialdemokratiſche Kandidat Hartmann 402 der rechts ſtehende
Kandidat Müller 111 Stimmen Stadthagen iſt gewählt

Hildburghanſen 28 Sept Technikum Der hieſige
Gemeinderat hat geſtern beſchloſſen das hleſige Technikum in
eine ſtädtiſche Anſtalt umzuwandeln

Plauen 28 Sept Tod auf den Schienen Heute
nachmittag iſt der 69 jährige Bahnmeiſter Ernſt Flaemig von
einer auf dem Gleiſe zurückfahrenden Maſchine unweit des
Stationsgebäudes des hieſigen Ha uptbahnhofes überfahren und
gräßlich verſtümmelt worden ſo daß der Tod ſofort eintrat

Leipzig 28 Sept Eine Milderung des Militär
verbots d i der Beſtimmungen durch welche den Militär
perſonen der Veſuch derjenigen Gaſtwirtſchaften und Säle ver
boten wird in welchen ſozialdemokratiſche Verſammlungen abge
halten werden wird in Sachſen ſchon ſeit Jahren von den
Saalinhabern gewünſcht Dex Verein der Saglinhaber Dres
dens und der Umgegend hat ſich neuerdings wieder mit der An
gelegenheit beſchäftigt und an das ſächſiſche Kriegsminiſterium
einen Antrag dahin geſtellt eine Milderung des ſogenannten
Militärverbots in der Richtung eintreten zu laſſen daß der
Beſuch der mit dem Militätverbot belegten Säle dem r

unterTagen
Verſammlungen

ſondern nur an den
werde an denen ſozialdemokratiſche

ſtattfinden Wie nun nach dem Leipz Tagebl
von gut unterrichteter Seite verlautet ſind von den
zuſtändigen militäriſchen Kommandoſtellen ſchon ſeit längerer
Zeit Erwägungen über die Möglichkeit einer Milderung der
disherigen Vorſchriften angeſtellt worden Auch die maß
gebenden Stellen verſchließen ſich der Anſicht nicht daß unter
der zeitherigen Praxis nicht ſowohl die Sozialdemokratie als
vielmehr gerade die gutgeſinnten Glieder des Gaſtwirtksgewerbes
und die nationalen Parteien zu leiden haben Aus dieſen
Gründen beſteht wie jetzt zuverläſſig mitgeteilt wird bei den
oberſten Stelten der Militärverwaltung ein weſentliches Jntereſſe
an der unveränderten Aufrechterhaltung des bisherigen Zuſtandes
nicht Man hat deshalb auch gar nicht Anſtand genommen es
in das Ermeſſen der zuſtändigen militäriſchen
Kommandobehörden zu ſtellen das Militärverbot über
Gaſtwirtſchaften in denen ſozialdemokratiſche Verſammlungen
ſtattfinden auf diejenigen Tage zu beſchränken
an r ſolche Verſammlungen
werden

Grimmag 28 Sept

nicht
ſagt
dort

ſchlechtwego

bank Hilbig
richteten wurde geſtern in Dresden angetroffen Auf Benach
richtigung haben ſich ſeine Verwandten nach Dresden begeben
um ſich Hilbigs zu vergewiſſern und ſeine vorlänfige Einlleferung
in eine Nervenheilanſtalt zu veranlaſſen
ſoll der alleinige Grund Hilbigs zum plötzlichen Verlaſſen ſeines
früheren Wirkungskreiſes geweſen ſein

Wetter Ausſichten
auf Grund der Verichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verbolen

30 September Wolkig kühl Strichweiſe Regen
1 Oktober Veränderlich wolkig Strichregen kühler

friſcher Wind k2 Oktober Vielfach heiter bei Wolkenzug ziemlich warm
3 Oktober Teils heiter teils wolkig ziemlich warm

Strichweiſe Gewitter S4 Oktober Wolkig warm Strichweiſe Regen windig
5 Oktober Wolkig lebhafter Wind Regenfälle kühlex

Sturmwarnung

Meteorologiſche SZtiallon zu Oalle

28 September 29 September
Uhr 13 in ad 7 ühr 12 in ine

Baromeler Mülllmeter 752 1 752,9

J 7 rn 333 eel tclhleit 9a 7 e e R 2 O 9Maximum der Temperaiux am 78 September 172 Cnie n der Nacht vom 29 zum 49 September 11 1
inPchendihne am 29 Eeptenhex 7 Uhr morgens 13,7 um J

Die Leitung übernimmt
der Jngenieur Niemann welcher ſeit 25 Jahren an der Anſtalt
erfolgreich unterrichtet

abgehalten

Wieder gefunden Der ſeit dem
18 Septewber vermißte zweite Direktor der hieſigen Vereins

über deſſen rätſelhaftes Verſchwinden wir be

Nervöſe Ueberreizung
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2um Pressen auf moderne Form

nimmt an

B Herker 7

gegenüber der
Glnuohnrischen Kirche

e

für Strumpfſbänder kauſt man bei
Il Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Brliefkasten Türschilder in Metall Emailleund FPorzellan Riumentische Falmenständer
Sämmtliche Borsten waren

IIIustr Preislisten werden auf Wunsch bereitwillig frei

lmann 8 Xrause
IKKleinscehmieden 5

Friedrich Pellebe

Geiststrasse 25 Tol 2450
Bitte genau auf meine Firma zu

achten
Alte Möbel nehme mit in

Zahlung

Waſchgefäße
dauerh bill Zander Gr Klausſtr 12
Mitglied des Nabattſparvereins

zugesnndlt

Zur 4
Königlich Preussischer Lotterie

Ziehnung am 7 und 8 Oktober
hat noch Loſe in a und Abſchnitten

abzugeben

III Königlich Preußiſcher
Lotterie Einnehmer
Leipziger Str 56

c S cet e SMeuestes und r Preis
bestes Mark 5hängenles complett inkl
6 Montageglühlicht exkl Ziersehale

Vorteile
1 Lichtwirkung ausschliesslich nach unten
2 hervorragende dekorative Wirkung
3 bisher unerreichter Nutzeffekt 75 Hefnerkerzen bei nur 90 Ltr Konsum

per Stunde
4 8 inal billiger als elektr Glühlicht in gleicher Lichtstärke
5 geruchfreies ruhiges Brennen

vorhandene Gasbeleuchtungskörper können schnell unä villig um geändert
werden

Vertreter der Anergesellschaft

O G IIVFrancekesfrasse Nr 7 Telephon 746
m nennen rer z r n
O e an intenrStoff Reste

welche bei unſerer Mäntel Fabrikation übrig geblieben ſind
werden ſoweit der Vorrat reicht in den Vormittagsſtunden
von 9 l Uhr und nachm von 5 Uhr im ganzen und
einzelnen zu außerordentlich billigen Preiſen verkauft

Gebr Sernmarr Mäntel Fabrik

e i e Ottoman
Staats Eisenbahnloose
für gang Deutschland gesetzl
erlaubte Prämien Obligationen
riaupt 31600,00 baarePrämien FrosAuszahlung sofort ohne Abzug
Nächste Ziehung bevorstehendl
5 Koeine Ratonloose S
Verlangen Sie umgeh Prospect d
L Wolff Frankfurt a/Main

Adalbertstr 10 a

Keine Ladenmiete
d Die noch vorhandReſtbeſtände in Kunſt

Luxnus Galanterie u
Lederwaren zu Ge
burtstags Hochzeits
n Jnbilänmsgeſchenk
vaſſend werden zu
wirklich fabelhaften
billigen Preiſen total
aunsverk Ein Poſten
Bismarck Statuen als
Reichsſchmied und als

Stenermann der Germanig inHöhen 2260 ew a A 2,25 3,00
4,90 2e ein Poſten eleg Wand
bilder Onixuhren Kandelaber
Anfſätze Büſten Fignren Vaſen
elegante Straußfächer Grenadin
Vallfächer ein Poſten Herren und
Damen Portemonngies Zigarren
und Brieftaſchen spottwillig um
ſchnellſtens zu räumen 255 nur
Gr Alrichſtr 10 Hof part l

DDr Verkaufszeit 10 1 Uhr und
7 Uhr

W

e Prautsch

l p
das beste

S

Nur Poſtſtraße 18
neben Jnſtizuenban

befindet ſich jetzt mein ſeit 1860 beſtehendes
Herren und Knaben

Garderobe Massgeschäft

Prnst Tyrroff volle 8
Bitte die Preiſe in m Schaufenſter zu beachten

e

r n e r e eh n e e e D e ch S r 7 u e

s D Dine Waschmaschine
S a Niemalse i 9 Meine Wäſche wird mit der Hand ge

waſchen und damit baſta
Verzeihung verehrte Frau Haben

ſchon einmal eine gute Waſchmaſchine probiert
Nein Dann laſſen Sie ſich vielleicht mal

obne jedes Riſiko für Sie eine Ramp
mann sehe Pendel Wasehmasehlne
kommen nur um feſtzuſtellen daß die ganze
Wäſcherei bei Benutzung der Maſchine nur
eine Spielerei und die Wäſche in fünf Minuten
blendend weiß iſt Volle Garantie

Man achte auf den Namen
Aampmaanmn

Wilh HIeikertGroße Ulrichſtraße Nr 57
Magazin für Haus und Küchen Einrichtungen

Sie

l S a t cz 52 n v u u nut7 an i i Hitiiä
vleichte Arbeit

Kleiner Vlügel
beſſeres Fabrikat wenig gebraucht zu kanfen geſuchtx über Alter und Preis an A Ahlhelt 5 Vereinseſtr 2

ſtellt morgen Freitag100 Ctr ünmen zum Verkanf
U urig M

9 Wein u Bier Restaurant
Diners Soupers

Offer

x

Table hote

Gr Ulrichſtraße 54 II Eingang Schulſtr 11 Wa bitte d NeueS eleganteLeipziger G Co d ger ſeit 9 J
ad Sönigſtraſßze 28 I W Grosse Cevellgchnits dale9 Welentgaael Relen 2 u S V Weinhandlung

Iokomoliven S n e derbeits 7 a e e en J L Achtelstetter 4
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